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Kirchgemeinden
BIGLEN    GROSSHÖCHSTETTEN    KONOLFINGEN    OBERDIESSBACH    SCHLOSSWIL

Kirchgemeinde Schlosswil

Kirchliche Handlungen

Trauung im Juni

 14. Svenja Balsiger & Samuel 
Althaus, Rubigen

Taufen im Juni

 1. Florian Meyer, Arni
 8. Andrina Wyss, Gross-

höchstetten
 15. Corsin Moser, Schlosswil

Aus dem Kirchgemeinderat

Neue Wege für den Gottesdienst
In einer Welt, die sich ständig ver-
ändert, ist es uns wichtig, dass auch 
unsere kirchlichen Angebote mit 
der Zeit gehen. Die Gottesdienste 
sollen in Zukunft etwas neugestal-
tet werden, so dass einfach für alle 
etwas Passendes dabei sein wird. So 
haben wir einen Familiengottes-
dienstes für den 17. August 2025 ge-
plant, bei welchem wir genau das 
bewirken wollen: eine lebendige, 
bunte Feier für Gross und Klein.

Ein wichtiger Punkt der neuen 
Gestaltung ist die Musik. Während 
traditionelle Kirchenlieder eine tie-
fe Bedeutung haben, soll das Ein-
bringen von moderner Musik zu-
sätzlich frischen Wind hineinbrin-
gen. Mit rhythmischen Melodien 
und fröhlichen Liedern wird der 
Gottesdienst ein farbenfrohes Zu-
sammenkommen für alle Generati-
onen.

Nun hoffen wir, dass wir viele Er-
wachsene, Familien und Kinder 
dazu einladen können, die Kirche 
auf eine erfrischende Art und Wei-
se zu entdecken und mitzugestal-
ten. Das Datum können Sie sich be-
reits notieren, genauer Infos dazu 
werden folgen. 

Sandra Hächler, Kirchgemeinderätin - 
Ressort Gottesdienst

– Regionaler Sozialdienst, Bernstr. 1, 
Konolfingen, 031 790 45 35,
sozialdienst@konolfingen.ch

– Spitex Region Konolfingen, 
031 770 22 00, info@spitex-reko.ch

– Pro Senectute, Chisenmattweg 32, 
Konolfingen, 031 790 00 10,
konolfingen@be.pro-senectute.ch

– Beratungsstelle für Ehe, Partner-
schaft und Familie, Kirchgemeinde-
haus, Kirchweg 10, 3510 Konolfingen, 
Telefon 079 443 20 78

– Verein zur Begleitung Schwer-
kranker, Region Konolfingen
Vermittlungsstelle für Einsätze
Montag bis Freitag, 7.30–9 Uhr, 
077 420 99 03

– Mütter- und Väterberatungs-
stelle, 031 552 16 01 , 
muensingen@mvb-be.ch, 
www.mvb-be.ch

– Bäuerliches Sorgentelefon,
041 820 02 15

– Impressum Regionalteil:
info@kggrosshoechstetten.ch,
031 711 43 93

Pfarramt Schlosswil-Oberhünigen und kirchlicher Unterricht (KUW): 
Pfr. Andreas Zingg, 031 711 01 28, pfarrhaus.schlosswil@bluewin.ch
kige.schlosswil@bluewin.ch (Sekretariat), www.kirche-schlosswil.ch

Gottesdienste

Sonntag, 6. Juli
9.30 Uhr, Gottesdienst in der Kir-
che Schlosswil. Mit dem Prädi-
kanten Stephan Loosli, Gross-
höchstetten und dem Organisten 
Andreas Minder.

Sonntag, 13. Juli
Es findet kein Gottesdienst in 
unserer Kirchgemeinde statt. 
Bitte besuchen Sie die Gottes-
dienste in der Region.

Sonntag, 20. Juli
9.30 Uhr, Allianz-Gottesdienst in 
Grosshöchstetten (siehe Inserat 
Seite 17).

Sonntag, 27. Juli
Es findet kein Gottesdienst in 
unserer Kirchgemeinde statt. 
Bitte besuchen Sie die Gottes-
dienste in der Region.

Vorschau

Sonntag, 3. August
10 Uhr, Schlosspark-Gottes-
dienst mit Taufen im Schloss-
park Schlosswil. Mit dem Jodler-
club Biglen und Sepp Zink, Ak-
kordeon. Mit Pfarrer Andreas 
Zingg. Bei schlechtem Wetter 
findet der Gottesdienst in der 
Kirche Schlosswil statt.

Donnerstag, 7. August
Seniorenreise auf persönliche 
Einladung.

Freitag, 15. August
19 Uhr, Benefiz-Jazz-Night im 
Pfarrhausgarten oder Pfarrhaus 
Schlosswil (bei jedem Wetter). 
(siehe Inserat links)

Veranstaltungen

Dienstag, 22. Juli
9.30 Uhr, Bühlmatte-Treff Gross-
höchstetten: Lesekreis. Wir 
sprechen über das Buch «Nach-
barskinder» von Gerlinde Michel 
(siehe Inserat Seite 18).

Dienstag, 29. Juli
14 bis 17 Uhr, Schulhaus Oberhü-
nigen, Offener Seniorentreff.

Mittwoch, 30. Juli
ab 18 Uhr, Pfarrhaus Schlosswil: 
Junge Kirche.

«Baue nicht auf sandigem Grund», 
hat Jesus mal gesagt. Seit kurzem 
weiss ich: Baue auch nicht auf leh-
migem Grund. Wer in letzter Zeit 
am Pfarrhaus vorbei kam konnte 
die Baustelle nicht übersehen: An 
der Südseite wurde eine Sickerlei-
tung gebaut. Der Aushub füllte 
praktisch den ganzen Garten und 
hatte eine orange Farbe. «Ist das 
Lehm?», fragte ich einen Bauarbei-
ter. Dieser bestätigte meine Annah-
me. Ein solch lehmhaltiger Boden 
hatte der Bauarbeiter auf einer An-
höhe wie dieser nicht erwartet. 
«Wenn ich diesen Boden anschaue, 
dann erstaunt es mich überhaupt 
nicht, hattet ihr immer wieder Was-
ser im Keller. Der lässt ja überhaupt 
gar kein Wasser durch», sagte er. 
Mich hat dieser farbige Boden faszi-
niert. Von den Arbeitern lernte ich, 
dass man durchaus auf solchem Bo-
den bauen kann, wenn gewisse 
Massnahmen zur Entwässerung er-

griffen werden. Auch sandiger Bo-
den sei gut bebaubar. Ich musste 
schmunzeln, denn ich dachte an das 
Gleichnis des Hausbaus. Beim 
Gleichnis wird zwar auf reinem 
Sand gebaut. Das ist gewiss ein Un-
terscheid zum sandigen Boden. 
Doch es brachte mich zum Nach-
denken: Das Bauen auf reinem Sand 
spült dir beim nächsten Regen 
wortwörtlich den Boden unten den 
Füssen weg. Das Bauen auf Lehm 
füllt dir beim nächsten Regen den 
Keller. Das Bauen auf Felsen wäre 
ideal, aber nicht immer verfügbar. 
Man muss ja mit dem Boden arbei-
ten, den man hat. 

Jesus rät uns, unser Lebenshaus 
auf felsigem Grund zu bauen, auf 
einem festen Fundament. Dieser 
feste Untergrund sei das Wort Got-
tes. Wenn wir uns nach diesem 
Wort richten, dann könne auch der 
heftigste Sturm unser Lebenshaus 
nicht zum Wanken bringen. Mit 

Blick auf die Baustelle vor meinem 
Fenster frage ich mich aber: Auf fel-
sigem Grund bauen wäre zwar ide-
al… aber was ist, wenn ich bei mir 
nur Lehm vorfinde, oder Sand? 
Was ist, wenn ich in meinem Leben 
nicht immer auf Gottes Wort ge-
hört habe und ehrlicherweise auch 
weiss, dass ich in Zukunft nicht im-
mer danach handeln werde? Heisst 
das, dass bei jedem Sturm, dem ich 
begegne, mein Lebenshaus in sich 
zusammenfällt?

Klar, es gibt diese «Vorbildchris-
ten» die «all-in» gehen und ganz und 
gar auf Gott vertrauen. Wenn es 
echt ist, dann bewundere ich das. 
Doch Gott weiss, dass wir nicht per-
fekt sind und dass bei den allermeis-

ten von uns nicht reiner Fels zum 
Vorschein kommt, wenn wir ein 
Fundament legen. Er kann auch auf 
lehmigem oder sandigem Boden 
bauen. Vielleicht baut er als Ant-
wort auf unser Suchen nach ihm 
eine Sickerleitung in unsere lehmi-
gen Böden, damit schwere Schick-
salsschläge langsam abfliessen 
können. Wenn wir uns immer wie-
der ein Stück mehr auf ihn verlas-
sen, kann er auch ein stützender 
Pfeiler in unserem sandigem Boden 
werden. Ja, er ist das sichere Funda-
ment, ob im sandigen, lehmigen 
oder felsigen Boden.

Rachel Drollinger
Pfarrerin in Landiswil

Weitere Adressen
Kirchgemeindepräsidentin: Chantal Graf, Weiergutweg 16, 3082 Schlosswil, kige.praesident@bluewin.ch
Postadresse: Kirchgemeinde Schlosswil-Oberhünigen, Riedstrasse 14, 3082 Schlosswil,
Sigristin bzw. Sigrist: Maria Keller (Schlosswil): 031 711 23 79, mariadavid.keller@gmail.com
Oswald Schüpbach (Oberhünigen): 079 399 51 58, schuebibeck_01@bluewin.ch 
Reservation Kirchgemeindezimmer Schlosswil: C. Kläy, 031 791 20 67, kgz.schlosswil@bluewin.ch

Vorschau

Hintergrund: Ray_Shrewsberry, Pixabay

Benefiz-Jazz-Night

mit

Freitag, 15. August, 19 Uhr
Pfarrhausgarten Schlosswil
(Dorfstrasse 7), bei Schlecht-
wetter im Pfarrhaus

Wort zum Tag

Jeden Tag ein neues «Wort zum 
Tag», gesprochen von einem 
Pfarrer oder einer Pfarrerin aus 
der Region oder von weiter her.
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